
Red Sox Judoka mit schlechtem Start in der Bayernliga 

Niederlage gegen Titelfavoriten Teisendorf 

 

Am zweiten Kampftag der Judo-Bayernliga hatten die Judoka der DJK Ingolstadt den 

Titelfavoriten TSV Teisendorf zu Gast. Es war eine hart umkämpfte 

Auseinandersetzung, die aber letztlich mit 6:10 (55:100) gegen die Red Sox 

ausfiel, die damit weiterhin auf ihren ersten Saisonsieg hoffen müssen. 

 

Die Aufsteiger aus Ingolstadt kamen anfangs gut in die Partie. Alexander 

Krassler (bis 81kg) rettete kurz vor Schluß noch ein Unentschieden und Benny 

Fausers Gegenüber musste verletzt aufgeben. Auf Edi Grams war im Schwergewicht 

Verlass. Er brachte Vitali Zeleznjak entscheidend zu Boden, wogegen Alexander 

Freidenberg dem ehemaligen Deutschen Meister Sven Helbing Paroli bot. Erst nach 

dreieinhalb Minuten holte der international erfolgreiche Judoka den ersten Punkt 

für Teisendorf. Dann folgten die stärksten Kategorien der Gäste – bis 90 und bis 

73kg. DJK Trainer Jens Keidel hatte sich hier mehr erhofft, doch seine Mannen 

hatten hier keine Chance und gaben sämtliche Zähler ab. Gut, dass 

Leichtgewichtler Stefan Fridenberg wieder gesund war und mit einer schönen 

Wurftechnik für den Anschluß sorgte, der durch das Unentschieden von Jan 

Schmidt-Wenning zum 3:5 Zwischenstand komplettiert wurde. 

 

In Runde zwei sorgten Sven Keidel und Benny Fauser auf Seiten der Red Sox für 

den Ausgleich. Während der DJK Trainer über die volle Kampfzeit musste, besiegte 

sein Teamkamerad den Kontrahenten mit einem tollen Ausheber vorzeitig. Edi Grams 

und Sven Helbing, die beide im Bundesligateam Rodewisch stehen, trennten sich 

unentschieden. Auch Alexander Freidenberg machte eine gute Figur, musste 

letztlich aber dem Teisendorfer Judoka den Vortritt lassen. Einziger 

Hoffnungsschimmer in den besagten Topkategorien der Gäste war für Ingolstadt 

Sebastian Böttcher (bis 90kg), der gegen Christian Haas den Kampf bestimmte und 

mit einer Wertung in Führung ging. Dann allerdings ließ er sich einmal mehr 

ablenken und lag kurz darauf entscheidend geschlagen auf der Matte. Der Sieg von 

Stefan Friedenberg und das Remis von Jan Schmidt-Wenning im Leichtgewicht war 

dann nur noch Ergebniskosmetik. Die Red Sox müssen in drei Wochen nach 

Großhadern, die den Titelverteidiger Landshut überraschend geschlagen haben. Und 

auch die Damenmannschaft der DJK Ingolstadt greift am 15. März beim ersten 

Heimkampf der Saison an. 

 

 
 

Bericht im DK siehe: 
http://www.donaukurier.de/nachrichten/sport/lokalsport/ingolstadt/art1721,204487 
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Weitere Fotos unter: http://www.kbumm.de/module.php?name=galerie&gal=4034 


